
 

Kleine Anfrage 

des Abg. Merz (SPD) vom 15.07.2014 

betreffend Kindertagespflege in Hessen - Teil 2 

und  

Antwort  

des Ministers für Soziales und Integration 
 
 
 
Die Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele genehmigte Plätze gab es zum 1. März 2014 in Hessen in der Kindertagespflege, auf-

geschlüsselt nach Jugendamtsbezirken? 
 
Für die Erteilung der Erlaubnis zur Kindertagespflege nach § 43 Achtes Buch Sozialgesetzbuch 
(SGB VIII) sind die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe zuständig. Der Landesregie-
rung liegen regelhaft keine Informationen über die Anzahl der vorhandenen Plätze in Kinder-
tagespflege vor. Über die Anzahl der vorhandenen Plätze in Kindertagespflege zum 01.03.2014 
kann daher keine Angabe gemacht werden. Dazu wäre eine gesonderte Abfrage an die Kommu-
nen, über den Hessischen Städtetag und den Hessischen Landkreistag erforderlich. Diese ist - 
wie sich bei der Abfrage im Mai 2013 ergeben hat - mit erheblichem Aufwand für die hessi-
schen Jugendämter und Kommunen verbunden, daher wurde zum o. a. Stichtag auf eine Abfra-
ge verzichtet. Zu den Ergebnissen der Abfrage im Mai 2013 wird auf die Antwort zu Frage 1 
der Drucksache 19/327 vom 14.04.2014 verwiesen. 
 
 
Frage 2. Wie viele dieser Plätze waren zum 1. März 2014 besetzt, ebenfalls aufgeschlüsselt nach Jugend-

amtsbezirken? 
 
Frage 3. Wie viele Plätze in der Tagespflege sind zum 1. März 2014 durch  
 a) Kinder unter drei Jahren 
 b) Kinder von drei Jahren bis zum Schuleintritt 
 c) Schulkinder 
 belegt? (Bitte aufgeteilt nach Jugendamtsbezirken) 
 
Die Fragen 2 und 3 werden wie folgt gemeinsam beantwortet: 
 
Die Anzahl der betreuten Kinder in Kindertagespflege, basierend auf der amtlichen Kinder- und 
Jugendhilfestatistik zum Stichtag 01.03.2014, unterteilt nach den kreisfreien Städten, Landkrei-
sen und Sonderstatusstädten sowie nach den in der Statistik vorhandenen Alterskategorien, stellt 
sich wie folgt dar: 
 

Kinder in öffentlich geförderter Kindertagespflege in Hessen am 01.03.2014 

Kreisfreie Stadt (St.)  
Landkreis 

Belegte Plätze für 
Kinder

 
in Kindertages- 

pflege insgesamt 

davon Kinder ... 

 unter 3 Jahren 
Nichtschulkinder  
3 Jahre und älter 

Schulkinder 

Darmstadt, Wissenschaftsst. 400 351 47 2 

Frankfurt am Main, St. 1130 855 173 102 

Offenbach am Main, St. 391 277 66 48 
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Wiesbaden, Landeshauptst. 509 373 56 80 

Bergstraße 751 455 129 167 

Darmstadt-Dieburg 345 297 26 22 

Groß-Gerau 327 261 32 34 

   dar. Rüsselsheim, Stadt 76 69 3 4 

Hochtaunuskreis 407 342 39 26 

   dar. Bad Homburg v.d.H., Stadt 117 94 16 7 

Main-Kinzig-Kreis 572 498 38 36 

   dar. Hanau, Br. Grimm Stadt 190 181 4 5 

Main-Taunus-Kreis 492 452 28 12 

Odenwaldkreis 145 61 44 40 

Offenbach 344 325 10 9 

Rheingau-Taunus-Kreis 213 139 35 39 

Wetteraukreis 339 302 16 21 

Reg.-Bez.-Darmstadt 6365 4988 739 638 

Gießen 513 409 51 53 

   dar. Gießen, Univ.- Stadt 142 119 10 13 

Lahn-Dill-Kreis 212 171 19 22 

   dar. Wetzlar, Stadt 37 24 4 9 

Limburg-Weilburg 62 31 11 20 

Marburg-Biedenkopf 429 403 13 13 

   dar. Marburg, Univ.- Stadt 233 227 2 4 

Vogelsbergkreis 80 49 15 16 

Reg.-Bez.-Gießen 1296 1063 109 124 

Kassel, documenta-St. 333 313 15 5 

Fulda 482 328 76 78 

   dar. Fulda, Stadt 101 73 13 15 

Hersfeld-Rotenburg 218 116 44 58 

Kassel 462 334 93 35 

Schwalm-Eder-Kreis 187 135 24 28 

Waldeck-Frankenberg 247 146 62 39 

Werra-Meißner-Kreis 81 63 6 12 

Reg.-Bez.-Kassel 2010 1435 320 255 

L a n d    H e s s e n 9671 7486 1168 1017 

Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt, Auswertung für parlamentarische Anfrage, 2014 

 
 
Wiesbaden, 19. August 2014 

Stefan Grüttner 
 
 


